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Günstige Lawinensituation

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Es herrschen günstige Verhältnisse. Die Lawinengefahr ist oberhalb etwa 2300m mäßig, darunter gering, in
den östlichen Nordalpen sowie den Kitzbüheler Alpen allgemein gering. Die Hauptgefahr geht noch von älteren
Triebschneeansammlungen oberhalb etwa 2300m im sehr steilen, kammnahen Gelände der Exposition WNW über
N bis ONO aus. Schneebrettlawinen können dort vereinzelt noch durch große Zusatzbelastung ausgelöst werden,
wobei deren Auslösewahrscheinlichkeit mit zunehmender Seehöhe zunimmt.
Aufgrund des geringen Windeinflusses sollte der Neuschnee kaum verfrachtet worden sein und somit zu keinen
Problemen führen.
Auf steilen Wiesenhängen ist vereinzelt noch auf Gleitschneelawinen insbesondere dort zu achten, wo sich bereits
Risse in der Schneedecke aufgetan haben.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Während der vergangenen 24 Stunden hat es in Tirol meist um 5cm, im Arlberggebiet und Außerfern bis zu 10cm, im
südlichen Osttirol bis zu 15cm bei wenig Windeinfluss geschneit. Dies fördert zumindest die Schneequalität in Form
von lockerem Pulverschnee, weil vor den Schneefällen häufig Bruchharsch anzutreffen war.
Schneedeckenuntersuchungen sowie Rückmeldungen von unseren Beobachtern bestätigen eine meist gut
aufgebaute Schneedecke. Schneebrettlawinen können am ehesten noch im Bereich von Schichtgrenzen zwischen
vormals lockerem Neuschnee und darüber gelagertem Triebschnee ausgelöst werden. In besonnten Hängen um
2500m findet man vermehrt im nördlichen Osttirol kantige Kristalle auf einer Schmelzharschkruste, die um den
10.03. entstanden sind. Doch auch dort sollte der Strahlungseinfluss der vergangenen Woche zu einer recht guten
Stabilisierung geführt haben.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Bergwetter heute: Die Berge stecken beidseits des Hauptkammes verbreitet in Wolken, die Sichten sind oft schlecht
und es schneit leicht, in Schauern auch mäßig. Bis Mittwoch Früh werden weitere 5 bis 15 cm Neuschnee erwartet.
Winterliche Temperaturen. Temperatur in 2000m -7 Grad, in 3000m: -12 Grad. Leichter bis mäßiger Westwind.
Allgemeine Wetterlage: Ein Tief zieht von Italien zum Balkan. Es steuert feuchte Kaltluft aus Osten gegen die
Alpen und führt zu einer spätwinterlichen Wetterphase mit Schnee bis in tiefe Lagen. Im Laufe des Mittwoch
Wetterbesserung.

TENDENZ

Mit der morgen zu erwartenden Wetterbesserung werden zahlreiche, eher harmlose Lockerschneelawinen aus
besonntem Gelände zu beobachten sein.
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